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Großer Vergnügungspark im und um das Feuerwehrhaus

KERWE
MÖNCHZELLMÖNCHZELLMÖNCHZELL

14. - 17.09.2018

IrischeIrische

FREITAG
Ab 19:00 Uhr Abholung der Kerweschlumbl, Fassbieranstich, 

Andreschen des Kerwebrotes, allgemeiner Festbetrieb, Bar mit Musik

SAMSTAG
Ab 11:00 Uhr Schlachtfest, 15:00 Uhr Kerwetreiben und 

Gaudi Highlandgames mit den örtlichen und umliegenden Vereinen.
Ab 20:00 Uhr Einborschdung, Barbetrieb und Live-Musik mit 

“The Guardians of Tomorrow” 

SONNTAG
Ab 11:00 Uhr Mittagessen Spanferkel und Geschnetzeltes, 

14:00 Uhr Kerweumzug mit Kerwered, ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen,
ab 16:30 Uhr Live-Musik mit “4 Maniacs”

MONTAG
Ab 11:30 Uhr Mittagessen Wildgulasch und Putenschnitzel, anschliessend 

Kaffee und Kuchen. Bei Anbruch der Dunkelheit Schlumbel Trauerzug, danach 
Schlumbelverbrennung 

KERWEKERWE

Sonntag: 
 

- Verkaufsoffener Sonntag bei:                      - 
 

Ab 13.30 Uhr: großer Kerweumzug  
Anschließend Verlesung der Kerwepredigt, 

sowie Hammeltanz und Tombola 
 Unterhaltungsmusik durch den Musikverein Waldwimmerbach 

15.-17. September 
Samstag: 
20.00 Uhr:  Kerwetanz mit Fassbieranstich  
     und Musikband „Jolly Roger HD“  
21.00 Uhr:  Abendprogramm der Kerweborscht,  
     anschließend Barbetrieb 

Montag: 
11.00 Uhr: Knöchelessen  

17.00 Uhr: Live „Die kleinen Egerländer“ 
Ab 18.30 Uhr: Grillen mit den Kids, danach: 

Verbrennung „Kerweschlumpel“ & Feuerwerk 
 

An allen Tagen Bewirtung im Festzelt 
Es laden ein: Schützenverein, Förderverein SVW „die Russe“, Landfrauen und Kerweborscht 
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Energieverlusten auf der Spur
Nützliche Energie-Checks für jeden Bedarf
„Zum Thema energetische Sanierung und Energiesparen gibt es 
eine ganze Reihe nützlicher, neutraler Checks“, sagt Uwe Jung, 
KliBA-Energieberater und Projektkoordinator verschiedener Ange-
bote in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Ihre Aussagekraft reicht von einfachen Alltagstipps bis hin zu 
belastbaren technischen Analysen und konkreten Handlungsvor-
schlägen: Während die online-Angebote erste Einschätzung bzw. 
guten Einstieg ins Thema „Energieeinsparung“ ermöglichen, emp-
fehlen wir aber für belastbare technische Analysen bzw. konkrete 
Handlungsvorschläge bei z.B. einer evtl. energetischen Sanierung, 
sich an neutrale und fachmännische Energieberater zu wenden“, rät 
der KliBA-Energieberater. 

Für private Mieter, Hausbesitzer und Vermieter bietet die KliBA in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden- Württemberg ver-
schiedene Energie-Checks vor Ort:

•	 Basis-Check beurteilt Strom- und Wärmeverbrauch sowie 
Elektrogroßgeräte,	empfiehlt	geringinvestive	Maßnahmen	und	
Nutzungsänderungen zur Energieeinsparung. Kurzbericht mit 
Hinweisen und Empfehlungen zur Optimierung. Kostenbeteili-
gung: 10 Euro.

•	 Gebäude-Check beinhaltet den Basis-Check, bezieht aber 
zusätzlich Heizungsanlage und Gebäudehülle mit ein. Schriftli-
cher Kurzbericht. Kostenbeteiligung: 20 Euro.

Diverse Online-Checks hat die gemeinnützige und durch öffentliche 
Mittel geförderte unabhängige Beratungsgesellschaft co2online 
(https://www.co2online.de/) entwickelt, die jeder kostenfrei nutzen 
kann, wie z.B.:

Heiz-Check
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/heizcheck/

Pumpen-Check
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/pumpencheck/

Wärme-Check
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/waermecheck/

Welcher Check sich für wen und für welches Anliegen eignet, weiß 
die KliBA, Ihre Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	finden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Einstellung von Anwärtern für den  
gehobenen Justizdienst 

•	 Diplom	Rechtspfleger/in	(FH)
•	 Gerichtsvollzieher/in	(LL.B.)

Auf 1. September 2019 werden im Oberlandesgerichtsbezirk Karls-
ruhe	 wieder	 Anwärter/innen	 für	 den	 gehobenen	 Justizdienst	
(Rechtspflegeranwärter/innen)	und Anwärter/innen	für	den	gehobe-
nen	Justizdienst	(Gerichtsvollzieheranwärter/innen)	eingestellt.

Die	Voraussetzungen	für	eine	Bewerbung	zum	Rechtspfleger-	bzw.	
Gerichtsvollzieher-Studium	werden	erfüllt,	wenn	die	Bewerberin/der	
Bewerber:
•	 das Abitur oder die Fachhochschulreife hat
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit oder eine der sonstigen 

Staatsangehörigkeiten gemäß § 7 Beamtenstatusgesetz (zum 
Beispiel EU-Bürger) besitzt

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

•	 die weiteren gesetzlichen Voraussetzungen für die Berufung in 
ein Beamtenverhältnis erfüllt und gesundheitlich geeignet ist 

Einstellungstermin ist jeweils der 1. September eines Jahres. Die 
Bewerbungen sind im Wege des Onlinebewerbungsverfahrens an 
das Oberlandesgericht Karlsruhe zu senden. Die Bewerbungsfrist 
endet am 15. Januar des Einstellungsjahres.

Nähere Einzelheiten sind im Internet auf der Homepage des Ober-
landesgerichts Karlsruhe und unter: www.mit-recht-in-die-zukunft.de 
zu	finden.

Schuljahresbeginn: 
Aktion „Sicherer Schulweg“ 
startet

Mannheim/Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis:
Sommerferien ade - die schönsten Tage des Jahres für die Schüler 
neigen sich dem Ende zu. Mit dem Schulanfang am 10. September 
2018	beginnt	das	Schuljahr	2018/2019	und	damit	verbunden	sind	
wieder Risiken für die Schülerinnen und Schüler, da sich die Ver-
kehrsteilnehmer und Schüler erst wieder aufeinander einstellen 
müssen. Insbesondere die Erstklässler, die sich dann am darauffol-
genden Wochenende (Samstag, 15. September 2018) zum ersten 
Mal auf den Weg zur Schule machen, aber auch zahlreiche Grund-
schüler, die auf weiterführende Schulen gewechselt haben, sind 
Gefahren auf dem oft noch unbekannten Schulweg ausgesetzt.

Auch die Mannheimer Polizei hat sich mit der Schwerpunktaktion 
„Sicherer Schulweg“ auf den Schulanfang eingestellt. Die Vorbe-
reitungen sind abgeschlossen und mit Beginn des Schuljahres star-
ten intensive Überwachungsmaßnahmen.

Unfallzahlen 2017 (in Klammer: 2016)
Im Bereich des Polizeipräsidiums Mannheim ereigneten sich im 
Jahr 2017 insgesamt 40 Schulwegunfälle (Vorjahr 49), bei denen 41 
Personen (Vorjahr 52) verletzt wurden. Damit ist bei der Zahl der 
Schulwegunfälle und der hierbei Verletzten im vergangenen Jahr ein 
Rückgang auf weiterhin niedrigem Niveau festzustellen.

Im gleichen Zeitraum ist die Gesamtzahl der Verkehrsunfälle mit 
Beteiligung von Kindern um 19 auf 277 (Vorjahr 258) angestiegen. 
Dabei wurden 243 Kinder (Vorjahr 222) leicht und 40 Kinder (Vorjahr 
35) schwer verletzt. Erfreulich ist, dass 2017 kein Kind tödlich ver-
letzt wurde.

Unfallzahlen 1. Halbjahr 2018:
Bei bislang 11 Schulwegunfällen (Vorjahr 16) wurden 8 Schüler 
leicht (Vorjahr 15) und 3 Schüler (Vorjahr 1) schwer verletzt. Bei 149 
VU mit Kindern (Vorjahr 125) wurden im 1. Halbjahr 2018 35 Kinder 
schwer (Vorjahr 17) und 121 (Vorjahr 97) leicht verletzt.

Bei	der	letztjährigen	„Aktion	Sicherer	Schulweg	2017/2018“	im	Be-
reich	des	Polizeipräsidiums	Mannheim	wurden	als	häufigste	Fehl-
verhaltensweisen:
•	 Falsches/fehlerhaftes	Überqueren	der	Fahrbahn
•	 Verstöße	gegen	die	Vorschriften	über	das	Halten/Parken
•	 Verstöße	gegen	Gurtpflicht/Rückhalteeinrichtungen

festgestellt.	Bei	den	Beanstandungen	fielen	überwiegend	die	Kraft-
fahrzeugführer, gefolgt von den Fußgängern und den Radfahrern auf.

Das oberste Ziel der Mannheimer Polizei ist es, Gefahren für Schul-
kinder weiter zu minimieren und so die Verkehrssicherheit zu erhö-
hen. Ein besonderes Augenmerk gilt dabei - wie in den Vorjahren - 
den neuen „Abc-Schützen“, die beim Schulanfang oft erstmals mit 
den neuen Erfahrungen im Straßenverkehr konfrontiert werden. 
Um dieses Ziel zu erreichen wird das Polizeipräsidium Mannheim 
seinen Focus auf folgende Aktionen legen:
•	 Gezielte Überwachung an Schulen und Schulwegen, insbeson-
dere	an	Fußgängerüberwegen/-furten	sowie	von	Fußgängern	
gemeinsam	genutzten	Verkehrsflächen.	Auch	die	Beobachtung	
des Radverkehrs gehört zum Konzept.

•	 Geschwindigkeitskontrollen, insbesondere an Stellen mit er-
höhter Unfallgefahr für Kinder.

•	 Ein großes Augenmerk gilt Autofahrern – oftmals Eltern - die 
ihre Kinder vor Schulen im Halteverbot, auf Fußgängerüber-
wegen und unmittelbar davor sowie auf Fußgängerfurten, an 
Ampeln, aber auch auf Geh- und Radwegen ein- und ausstei-
gen lassen.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01	71/5	34	55	45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0	62	26/4	00	57

0170/9041749 0	62	23/9	25	56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0	62	26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von	jedem	Handy	ohne	Vorwahl	·	max.	69	ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
15.9. Herr Johannes Kazmierz, Siedlerstr. 16 71 J.
16.9. Frau Helga Michel, Jahnstr. 6 81 J.
16.9. Herr Heinz Müller, Wiesenstr. 25 80 J.
16.9. Frau Gudrun Köhler, Meckesheimer Str. 9 77 J.
17.9. Frau Ingrid Arnold, Durstbüttenstr. 17 75 J.
19.9. Herr Horst Bernau, Neugasse 23 76 J.
20.9.	 Herr	Werner	Lehr,	Im	Grund	10	 78	J.
Lobbach
Ortsteil Lobenfeld     Keine
Ortsteil  Waldwimmersbach
15.9. Herr Willi Zapf, Am Hackenberg  2 73 J.
16.9. Frau Brigitte Köllner, Erlenweg 8 78 J.
19.9. Herr Walter Wüst, Spitzäcker 8 72  J.
Mauer
15.9. Herr Karl Neckerauer, Goethestraße 13 80 J.
15.9. Herr Alexander Wotherspoon, Von-Zyllnhardt-Straße 7 76 J.
19.9. Herr Werner Heissler, Max-Reger-Straße 9 76 J.
19.9. Herr Bernhard Haaf, Goethestraße 7 74 J.
Meckesheim
15.9.	 Herr	Günter	Friedrich	Zimmermann,	Luisenstr.	64	 75	J.
17.9. Herr Henner Hanns Ulrich Rennebaum, Mozartstr. 16 71 J.

17.9.	 Herr	Leonid	Mersljakow,	Scheffelstr.	5	 73	J.
17.9. Herr Reinhard Kallert, Am Siegelrain 5 75 J.
17.9. Frau Anneliese Müßig, Schubertstr. 3 84 J.
18.9. Herr Oskar Werner, Zuzenhäuser Str. 29 74 J.
18.9. Frau Ingeborg Pypec, Am Siegelrain 3 78 J.
18.9. Herr Ferdinand Kern, Meckesheimerhof 9 78 J.
18.9. Herr Michael Mann, Oberer Auweg 23 86 J.
19.9.	 Herr	Klaus	Emmerling,	Leopoldstr.	12	 79	J.
21.9. Herr Alfons Bräutigam, Petersbergstr. 1 72 J.
21.9. Herr Hartmut Adolf Ueberfeld, August-Kirsch-Str. 13 77 J.
21.9. Herr Michal Pypec, Am Siegelrain 3 83 J.

Mönchzell 
17.9.	 Herr	Rolf	Friedhelm	Ley,	Friedhofstr.	15	 75	J.
18.9.	 Frau	Elfriede	Luise	Rigo,	Lobbachstr.	17	 91	J.
21.9.	 Herr	Jürgen	Schmidt,	Lobbachstr.	13	 76	J.
21.9. Herr Otto Dussinger, Blumenstr. 23 91 J.

Spechbach
14.9. Frau Theresia Jäger, Wintersbrunnenhof 1 85 J.
15.9.	 Frau	Liselotte	Heinrich,	Obere	Ringstraße	29	 70	J.
18.9. Herr Herbert Kahl, Steinichweg 4a 80 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth		 0	62	23/97	21	25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0	72	61/9	31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi	Elsenztal		 06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 15. September und Sonntag, 16. September
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 14.9. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Samstag, 15.9. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Sonntag, 16.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 17.9. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Dienstag, 18.9. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Mittwoch, 19.9. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94
Donnerstag, 20.9. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Der Tag der Naturheilkunde mit dem Thema 
„Leben mit den Rhythmen der Natur“	findet	

am Sonntag, dem 16. September 2018 von 12 17 Uhr in der Turn- 
und Festhalle in Spechbach,l Hauptstr. 5 – 9 statt.

Es werden als Referentinnen Dr. Rosina Sonnenschmidt aus Pforz-
heim mit dem Vortrag „Gesund bleiben durch den Tagesrhyth-
mus“ und Janice Jakait	aus	Trier	mit	der	Lesung	mit	Bühnenvortrag	
„Tosende Stille“ bei uns sein. Es gibt wie immer Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen und Häppchen vom Frankenhof in Sinsheim.

Wir freuen uns auf viele BesucherInnen! Der Eintritt ist frei!

Das Jahreskreisfest „Wir feiern Herbsttagundnachtgleiche“ mit 
den beiden Heilpraktikerinnen Katja Jenne aus Hoffenheim und Bir-
git	Ruhe-Püll	aus	Spechbach	findet	am Montag, dem 24. Septem-
ber 2018 ab 19.30 Uhr statt. Treffpunkt ist das Schützenhaus in 
Spechbach. Anmeldungen müssen über Birgit Ruhe-Püll unter der 
E-Mail-Adresse praxis@birgit-ruhe.de getätigt werden.

Näheres	finden	Sie	in	unserem	aktuellen	Programmheft	oder	unter	
www.NHV-Spechbach.de.

“My Voice Is my Plea”
Konzert mit Maria Palatine  
and friends
Mit ihrem Konzerttitel „My Voice is my 

Plea“, was so viel heißt wie: „Meine Stimme ist meine Bitte, mein 
Apell“, ist Maria Palatine in den nächsten Monaten in Deutschland, 
Belgien und Frankreich unterwegs. 

Maria Palatine wurde 2017 als beste weibliche Künstlerin mit dem 
Golden Artistic Award in Brüssel ausgezeichnet, unter anderem 
auch für ihr Engagement für Solidarität und Menschenwürde durch 
ihre Musik. In ihren Songtexten verdichten sich Beobachtungen aus 
dem Alltagsleben mit denen aus den internationalen Nachrichten, 
die täglich durch die Medien auf uns herabregnen, zu einer ein-
dringlichen	Klangpoesie.	Aber	auch	 ihre	Liebe	zur	Natur	oder	zu	
ihrer	treuen	Begleiterin	durchs	Leben,	ihrer	Konzertharfe,	sind	Su-
jets, die sie mit ihrer ausdrucksstarken Stimme besingt. Am Sonn-
tag, 16. September wird die Künstlerin um 17 Uhr in der Klosterkir-
che auftreten.

Kartenvorbestellungen	beim	Geistlichen	Zentrum	Lobenfeld	unter	
info@kloster-lobenfeld.com oder an der Abendkasse, Eintritt 15€, 
Studenten 12€, Schüler und Azubis frei. www.kloster-lobenfeld.com

Altersbedingte  
Makuladegeneration, Glaukom
Info-Veranstaltung der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 

(ABSH) – Regionalgruppe Baden.
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt stetig zu. 
Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Informationen zu ihrer 
Seheinschränkung, wie altersbedingte Makuladegeneration (AMD), 
Grüner Star (Glaukom), Grauer Star (Katarakt), Retinitis Pigmetosa 
(Röhren- oder Tunnelblick) diabetische Augenerkrankungen und 
viele andere Augenerkrankungen. Was ist die Ursache, wie wird 
diagnostiziert, gibt es Therapien, welche Hilfen gibt es? Was ge-
schieht mit meinem Arbeitsplatz? Fragen über Fragen, die beant-
wortet werden können. 

Zu unserem kommenden Offenen Treffen referiert Frau Dr. Karin 
Thomas von der Gemeinschaftspraxis Kohm aus Karlsruhe über die 
verschiedenen Augenerkrankungen mit anschl. Diskussion.

Wir treffen uns am Samstag, den 22. September 2018 ab 14.00 Uhr 
im Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe

Um besser planen zu können bitte ich um kurze Anmeldung bei mir. 
Vielen Dank.

Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Telefon: 0721 1329699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, 
Informatives auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de.

•	 Überwachung des Verhaltens von Autofahrern gegenüber 
öffentlichen Verkehrsmitteln und Schulbussen sowie an Bushal-
testellen.

•	 Ahndung von Verstößen gegen das Verbot der Nutzung von 
Mobiltelefonen während der Fahrt.

•	 Konsequente	Ahndung	bei	Verstößen	gegen	die	Gurtanlege-
pflicht.

•	 Überprüfung der technischen Einrichtungen an Fahrrädern.
•	 Neben der notwendigen Überwachung und entsprechenden 

Sanktionen steht auch die Aufklärung durch verkehrserzieheri-
sche Gespräche der Kinder, der Eltern und anderen beteiligten 
Verkehrsteilnehmern im Vordergrund. Dabei soll vor allem auf 
verkehrsgerechtes Verhalten zur Vermeidung von Unfällen 
wie z.B. die Benutzung von Rückhaltesystemen für Kinder, die 
Gurtanlegepflicht,	auf	die	Benutzung	von	Radwegen	sowie	auf	
das Tragen von Radhelmen hingewiesen werden.

Die Mannheimer Polizei ist guter Dinge, mit der bislang so erfolgrei-
chen Einsatzkonzeption „Sicherer Schulweg“ die Unfallzahlen wei-
ter auf niedrigen Stand zu halten und die Kraftfahrer für ein rück-
sichtsvolles, verkehrsgerechtes und besonders vorsichtiges Verhal-
ten zu gewinnen.

Die Polizei ist aber auch auf die Mithilfe der Eltern angewiesen. Die-
se sollten, insbesondere mit den Schulanfängern, ein Schulwegtrai-
ning durchführen. Es hat sich als sehr sinnvoll erwiesen, mit den 
Kleinen den Schulweg mehrfach abzugehen und die Kinder hierbei 
auf Gefahren- und Problemstellen hinzuweisen.

Termine & Veranstaltungen 
Freiwilligentag der Metropolregion 
Rhein-Neckar
Der Countdown zum Freiwilligentag der Metropolregion 

Rhein-Neckar am kommenden Samstag ist eingeläutet: Rund 370 
Mitmach-Projekte und Aktionen sind für Deutschlands größten regi-
onalen Ehrenamtstag am 15. September gemeldet. In mehr als 70 
Städten und Gemeinden in Nordbaden, Südhessen und der Pfalz 
wird gemeinsam für den guten Zweck angepackt. Aktuell suchen 
noch zahlreiche der Projekte Helfer – insgesamt über 2.000 Freiwil-
lige werden noch benötigt! Anmeldungen sind noch bis Freitag-
abend 14. September unter www.wir-schaffen-was.de möglich.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 15. September 2018, besteht für Interessierte und 
Mitglieder des Heimatvereins nach der Sommerpause erneut die 
Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim untergebrachten 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über den Kraich-
gau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu infor-
mieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich 
darauf	vorzubereiten.	Nicht	zu	vergessen	auch	unser	„Bücherfloh-
markt“	für	heimatkundliche	Literatur,	die	im	Buchhandel	meist	be-
reits nicht mehr erhältlich ist.
In	 der	 Kraichgau-Bibliothek	 ist	 fast	 die	 komplette	 Literatur	 zum	
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Familien-
forscher,	Lehrer,	Schüler	und	Studenten	zu	einer	unentbehrlichen	
Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht mehr 
im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. 
Die nächsten Öffnungstermine sind am 29. September, 20. und 27. 
Oktober, 10. und 24. November sowie 8. Dezember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die	Öffnungstermine	finden	sich	auch	im	Internet	unter	www.heimat-
verein-kraichgau.de.	Dort	finden	Sie	auch	einen	Link	zum	Verzeich-
nis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.
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Kultur: Junge Künstler aus der Region präsentie-
ren am 22. September im Pfarrgarten Dilsberg 
(Neckargemünd) Popmusik und Poetry-Slam
Mit der Veranstaltung „Music & Poetry“ am Samstag, 22. Septem-
ber, 18 Uhr (Einlass 17 Uhr), im Pfarrgarten Dilsberg (Neckarge-
münd), präsentiert die Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis ein letztes 
sommerliches Highlight auf dem Dilsberg. Die Zuhörerinnen und 
Zuhörer dürfen sich auf einen Abend voller geistreicher Poesie und 
mitreißender Pop-Musik im geschichtsträchtigen Pfarrgarten der 
Feste Dilsberg freuen. Bei diesem von den Stadtwerken Neckarge-
münd geförderten Event ist der Eintritt frei. 

Den musikalischen Part übernehmen junge Bands aus der Region. 
Am	Start	sind	das	Duo	„Cinemagraph“	(Gesang/Gitarre)	mit	Advan	
Alomerovic	und	Max	Kis-Schuller	aus	Mannheim	sowie	die	fünfköpfi-
ge	Band	„Flashcakes“	aus	Wiesloch.	Julie	Kerdellant	aus	Landau,	
Anna Teufel, Moritz Konrad (beide aus Karlsruhe) sowie Daniel Wag-
ner (Heidelberg) gestalten den poetischen Teil des Abends. Als Poe-
try-Slammer (nicht nur) auf den Bühnen der Region unterwegs, ver-
treten	sie	den	wohl	zeitgenössischsten	Teil	der	Literaturszene.	Poetry-
Slam informiert und amüsiert über politische Ansichten, Alltag, 
Sehnsüchte	oder	einfach	das	Leben	an	sich.	In	seiner	ursprünglichen	
und bis heute üblichen Form ist Poetry-Slam, der 1986 erstmals in 
Chicago stattfand, ein literarischer Vortragswettbewerb, in dem 
selbstgeschriebene Texte innerhalb einer bestimmten Zeit den Zuhö-
rern dargeboten werden, die sich gleichzeitig als Juroren betätigen. 

Ganz so wettbewerbsorientiert wird es an diesem Abend nicht wer-
den. Die in Zusammenarbeit mit dem Heidelberger Poetry-Slam-
Spezialisten WORD UP! entwickelte Veranstaltungsform setzt mehr 
auf das zwanglose und spielerische Wechselspiel von fetziger Pop-
Musik und geistreichen Gedichten – präsentiert von jungen Künst-
lern aus der Region.

Sonstiges
Derzeit sind wieder Bewerbungen um 
LEADER-Fördermittel möglich! 

Bis zum 14. Dezember läuft der mittlerweile 
achte	 Projektaufruf	 der	 LEADER-Aktions-
gruppe Kraichgau. Es können Vorhaben von 
Vereinen, Verbänden, Unternehmen, Kom-

munen und Privatpersonen gefördert werden. Hierfür stehen 
200.000 Euro zur Verfügung. Voraussetzung ist, dass diese im Ge-
biet	der	LEADER-Aktionsgruppe	Kraichgau	mit	ihren	17	Mitglieds-
kommunen	umgesetzt	werden	und	das	Leben,	Arbeiten	und	Mitei-
nander im Kraichgau im Blick haben. Der Aufruf richtet sich an Vor-
haben, die in 2019 umgesetzt werden sollen.

Finanzielle Unterstützung wird vor allem bei Anfangsinvestitionen 
als	Anschubfinanzierung	geleistet.	Bewerben	können	sich	sowohl	
gewerbliche Vorhaben, wie Existenzgründungen, als auch gemein-
nützige Vorhaben. Im Themenfeld „Innovative Maßnahmen für Frau-
en“ (IMF) beispielsweise besteht die Möglichkeit der Förderung von 
Existenzgründungen insbesondere von Frauen. Derartige Vorhaben 
können mit 50% bezuschusst werden. Aber auch außerhalb der 
Frauenförderung bestehen attraktive Fördersätze von bis zu 40% 
der Nettosumme für die Unterstützung von Existenzgründungen 
oder	-erweiterungen.	Für	Projekte	im	Bereich	der	Landschaftspfle-
gerichtlinie können Antragsteller Fördersätze von bis zu 95% erhal-
ten. Hierunter fallen Vorhaben zum Zwecke des Naturschutzes, der 
Landschaftspflege	und	zur	Erhaltung	der	Kulturlandschaft.	Weitere	
zahlreiche Fördermöglichkeiten bestehen im Bereich „Kunst & Kul-
tur“. Einzigartige Festivals, Kulturtage, oder gemeinnützige Theater-, 
Tanz- und Musicalproduktionen sowie ähnliche Veranstaltungen 
stehen hier im Fokus und werden mit einem Fördersatz von 40% 
unterstützt. 

Bei den vergangenen Auswahlrunden konnten bereits 25 Projekte 
mit einem Fördervolumen von insgesamt 1.535.515,- € an Gelder 
der EU auf den Weg gebracht werden. Eine Übersicht über die bis-
her beschlossenen, vielfältigen Projekte ist auf unserer Internetseite 
einsehbar. 

Zur Information und Antragseinreichung ist ein beratendes Erstge-
spräch mit dem Regionalmanagement zu führen. Interessierten Pro-
jektträgern	wird	daher	dringend	empfohlen,	sich	mit	der	LEADER-
Geschäftsstelle in Verbindung zu setzen. Die Geschäftsstelle ist per 

Amtsblatt Elsenztal

E-Mail an info@kraichgau-gestalte-mit.de oder telefonisch unter 
07265/	9120-	21	erreichbar.

Geschäftsstelle	LEADER	Kraichgau/	Regionalentwicklung	Kraich-
gau	e.V.	|	Dorothee	Wagner,	Leitung	der	Geschäftsstelle	|	Schloss-
straße 1 | 74918 Angelbachtal | Tel.: 07265 9120-21 | wagner@
kraichgau-gestalte-mit.de 

Haus- und Straßensammlung vom 08. bis 15. 
Oktober 2018 des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins V.m.K. 
Wir beraten und unterstützen blinde und sehbehinderte Menschen 
jeden Alters und deren Angehörige, auch bei der Bewältigung ihres 
Alltags. Wir informieren und beraten Menschen, die durch eine Au-
generkrankung von Blindheit bedroht sind, in persönlichen Gesprä-
chen, durch medizinische Fachvorträge und Informationsmaterialien. 
Wir bieten Hilfsmittelberatung und Unterstützung bei der Antragstel-
lung an ebenso wie Schulungen im Umgang mit modernen elektro-
nischen Hilfsmitteln und organisieren blinden- und sehbehinderten-
gerechte Freizeiten. 
In unseren Vereinsräumen und innerhalb der Bezirksgruppen gibt 
es Möglichkeiten zu Begegnung und Erfahrungsaustausch mit an-
deren Betroffenen. So helfen wir den Menschen bei der Bewältigung 
behinderungsbedingter	Lebenskrisen.	
Wir setzen uns aktiv dafür ein, dass blinde und sehbehinderte Men-
schen Verkehrsmittel, Wege, Straßen und Gebäude selbstbestimmt 
nutzen können. 
Wir vertreten die Interessen blinder und sehbehinderter Menschen 
auf den unterschiedlichsten politischen Ebenen. 
Diese	Leistungen	und	zahlreiche	weitere	Aktivitäten	unseres	Vereins	
verursachen trotz des großen ehrenamtlichen Engagements vieler 
Mitglieder leider auch erhebliche Kosten. Da wir keine staatlichen 
Zuschüsse erhalten, sind wir bei der Finanzierung unserer Ausga-
ben weitgehend auf Spenden angewiesen. Deshalb bitten wir unse-
re Mitbürger im Rahmen der jährlichen Haus- und Straßensamm-
lung	um	ihre	finanzielle	Unterstützung.	Der	herzliche	Dank	des	Ba-
dischen Blinden- und Sehbehindertenvereins und der blinden und 
sehbehinderten Menschen ist ihnen sicher. 
Unsere Sammlung steht unter der Schirmherrschaft von Frau Regie-
rungs-präsidentin Nicolette Kressl und wird auch von den beiden 
großen Kirchen unterstützt. 

Wir bitten Sie um Ihre Spende! 
Spendenkonto: 
BW Bank Mannheim, IBAN: DE 40 6005 0101 0001 0810 80

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr
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Bammental (Rhein-Neckar-Kreis) hat ca. 6.500 Einwohner und 
ist eine Gemeinde mit einem hohem Wohn- und Freizeitwert. 
Sie verfügt über eine sehr gute Infrastruktur: großer Bildungs-
standort mit Kindertageseinrichtungen, Gemeinschaftsschule, 
Gymnasium und Internat, Sporthallen, Freibad. Bammental 
liegt verkehrsgünstig zwischen Heidelberg und Sinsheim, es 
gibt gute S-Bahn- und Busverbindungen.

Sie	arbeiten	als	Erzieher/in	mit	einer	dienstlichen	Inanspruch-
nahme von 80 % in unserem Regenbogenkindergarten. Das 
Arbeitsverhältnis ist zunächst für die Dauer eines Mutterschut-
zes bis 7. April 2019 befristet. Daran schließt sich voraussicht-
lich eine Elternzeitvertretung an.

Sie überzeugen durch:
•	 einen	Abschluss	als	staatlich	anerkannte/r	Erzieher/in
•	 pädagogische Kenntnisse auf der Grundlage des Orientie-

rungsplans Baden-Württemberg
•	 die Bereitschaft zur konzeptionellen Weiterentwicklung 

der Einrichtung
•	 das Interesse an der engagierten Gestaltung der päda-

gogischen Arbeit im Zusammenwirken mit Team, Träger, 
Elternschaft und örtlichen Institutionen

•	 hohe Kommunikationsfähigkeit, Motivation und Bereit-
schaft, in einem pädagogischen Team aktiv und intensiv 
mitzuwirken und sich einzubringen

•	 Einsatzbereitschaft und Freude in der Arbeit mit Kindern 
und Erwachsenen

•	 Konfliktfähigkeit	und	Konfliktmanagement
•	 Flexibilität und organisatorisches Geschick

Wir bieten Ihnen:
•	 eine leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen 

nach TVöD
•	 Unterstützung bei der Betreuungssuche für Ihre Kinder
•	 flexible	Arbeitszeiten,	fachliche	und	persönliche	Fortbildung
•	 eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem motivier-

ten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt 
Bammental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental 
oder per Mail an personalamt@bammental.de. 

Wenn Sie vorher mit uns sprechen möchten, beantwortet die 
Kindergartenleiterin, Frau Fenske, Telefon 06223-484233, ger-
ne Ihre Fragen. Mehr über unsere Gemeinde und unsere Kin-
derbetreuungseinrichtungen erfahren Sie unter 
www.bammental.de.

Die Gemeinde Bammental sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Erzieher/in

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn 
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats

Sitzungsdatum: Dienstag, den 18. September 2018
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus
 Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen

TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung vom 17.07.2018
TOP 3  Polizeiliche Kriminalstatistik 2017
  hier: Vorstellung der Ergebnisse 
TOP 4 Neukalkulation der Wassergebühren
  hier: Beratung und Beschlussfassung 
TOP 5 Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 

die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungs-
satzung - WVS) der Gemeinde Eschelbronn vom 
13.10.2015 (1. Änderungssatzung)

  hier: Beratung und Beschlussfassung 
TOP	6	 Umrüstung	der	Straßenbeleuchtung	auf	LED
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe
TOP 7 Sachstandsbericht über den Verlauf der Haushaltswirt-

schaft 2018 
TOP 8 Gehwegeerneuerung im Zuge der Backbone-Verlegung
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vor-

gehensweise im Bereich der Oberstraße 19-33
TOP 9 Bauwerksprüfung nach DIN 1076
 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 

Dienstleistungen
TOP 10 Bekanntgaben
TOP 11 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 3 während 
der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden. 
Im	Anschluss	an	den	öffentlichen	Teil	 findet	eine	nichtöffentliche	
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 10. September 2018
Marco Siesing 
Bürgermeister
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Bauarbeiten im Friedhof
Die Arbeiten zur Neuanlage eines Rasenurnengrabfeld mit einer 
Wiesengrab-Reihe im Eschelbronner Friedhof sind derzeit im vollen 
Gange. Dabei wird auch eine neue Wasserstelle direkt am Haupt-
weg installiert: 

Die Arbeiten werden durch die Firma A. Shala aus Mosbach durch-
geführt. Evtl. Beeinträchtigungen durch die Bauarbeiten bitten wir 
zu entschuldigen. 

Die Gemeindekasse informiert
3. Abschlag der Wasser- und  
Abwassergebühren 2018
Wir weisen darauf hin, dass der 3. Abschlag der Was-
ser- und Abwassergebühren am 30. September 2018 
zur Zahlung fällig wird.

„Barzahler“ bitten wir unter Angabe des Buchungszeichens begin-
nend mit 5.8888…………
um fristgerechte Einzahlung auf eines unserer Konten.

Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau  DE 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Gebührenpflichtige, die am SEPA-Lastverfahren teilnehmen, er-
halten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.

Erste Spatenstiche Mitte bis Ende Oktober
Liebe Leserinnen und Leser,
seit unserer letzten Information zum Ausbau im Cluster Sinsheim ist 
etwas Zeit vergangen. Wir hatten darin angekündigt, Sie regelmäßig 
darüber zu informieren, wann es nach der erfolgreichen Vermark-
tung in Meckesheim, Mönchzell, Eschelbronn, Neidenstein und 
Daisbach endlich mit dem eigentlichen Tiefbau vor Ort losgeht. Dies 
tun wir natürlich sehr gerne.
Selbstverständlich verstehen wir Ihre Ungeduld. Uns würde es ge-
nauso gehen. Wir bitten auf der anderen Seite aber auch um Ver-
ständnis, dass zwischen der erfolgreichen Vermarktung und dem 
Anrollen der ersten Bagger in der Regel fünf bis sechs Monate ver-
gehen. Diese Zeit wird dringend für die Feinplanung, Einholung von 
Genehmigungsverfahren sowie die vorgeschriebene Ausschrei-
bung der Tiefbaumaßnahmen benötigt.
Leider	ist	es	bei	den	Feinplanungen	zu	mehrmonatigen	Verzögerun-
gen gekommen, mit denen wir vorher in dieser Form nicht rechnen 
konnten. Ein wichtiges Anliegen beim Ausbau unseres Glasfaser-
netzes ist es, möglichst viele bereits in den Kommunen und vom 
Zweckverband gebaute Infrastrukturen zu nutzen. Es macht wirt-
schaftlich keinen Sinn, bereits vorhandene Ausbauten noch einmal 
zu errichten. Wir haben vielmehr das Interesse, diese in den meisten 
Fällen mit öffentlichen Mitteln und damit Geldern der Steuerzahler 
gebauten Infrastrukturen anzumieten und mit zu nutzen. So haben 
letztlich auch die Bürgerinnen und Bürger etwas davon. Hier waren 
und sind wir vor allem auf eine Einigung mit dem Zweckverband 
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Für unsere moderne und wachsende Kindertagesstätte „Die 
Holzwürmer“ suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Einrichtungsleitung (m/w/d) in unbefristeter 
Vollzeit-Tätigkeit mit angemessener Leitungs-
freistellung
In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Außen-
stelle werden aktuell 110 Kinder betreut, welche sich in 4 Krippen- 
und 3 Kindergartengruppen mit unterschiedlichen Öffnungszeiten 
aufteilt. Zum 01.01.2019 wird noch eine zusätzliche Kindergarten-
Kleingruppe eingerichtet. Ausführliche Informationen über die Ge-
meinde und die Kindertagesstätte erhalten Sie unter www.
eschelbronn.de. 

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Eine	Qualifikation	als	pädagogische	Fachkraft	im	Sinne	§	7	
Abs.	6	Nr.	1	KiTaG	(z.B.	staatlich	anerkannte	Erzieher/in)	vor-
zugsweise mit Berufs- und Führungserfahrung sowie einschlä-
giger Weiterbildung

•	 Selbständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
•	 Ausgeprägte Führungs- und Kommunikationskompetenz
•	 Gute	EDV-Kenntnisse	einschließlich	der	gängigen	Office-Pro-

gramme 
•	 Die	Leitung	des	Kita-Teams	inklusive	Personalführung	sowie	

Personalentwicklung in Zusammenarbeit mit dem Träger 
•	 Konstruktive und wertschätzende Zusammenarbeit mit den 

Eltern, dem Träger und sonstigen Institutionen
•	 Engagement und Kreativität bei der Umsetzung bzw. Weiterent-

wicklung der pädagogischen Konzeption und unserer Kinderta-
gesstätte allgemein

•	 Angemessene Repräsentation unserer Kindertagesstätte nach 
innen und außen 

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine	unbefristete	Vollzeit-Tätigkeit	mit	angemessenen	Leitungs-

freistellung und einer Vergütung nach TVöD-SuE inklusive 
zusätzlicher Altersversorgung, Jahressonderzahlung und einer 
außertariflichen	Zulage

•	 Eine moderne und sehr gut ausgestattete Kindertagesstätte
•	 Vielfältige	Fort-	und	Weiterbildungsmaßnahmen	sowie	Lei-

tungscoaching
•	 Engagierte Unterstützung durch den Träger
•	 Eine spannende und interessante Tätigkeit in einer Gemeinde 

mit hohem Wohnwert sowie sehr guter Infrastruktur (u.a. S-
Bahn Anschluss in Kita-Nähe)

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte bis zum 04.10.2018 an die Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn oder personalamt@
eschelbronn.de (eine Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um 
Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgesandt werden. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Siesing oder Herr Haupt-
amtsleiter	Ernst	(Tel.	06226/9509-13)	gerne	zur	Verfügung.

Wir sagen Danke!
Die Kerwe 2018 ist mit dem Kerweausklang am Montag nunmehr 
Geschichte.

Im Namen der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates ist es 
mir ein wichtiges Anliegen, allen Helfern, Unterstützern, Motivato-
ren, Gästen und sonstigen Beteiligten ein herzliches Dankeschön 
für die großartige Unterstützung der Eschelbronner Kerwe 2018 zu 
sagen. Nur durch Sie alle war es möglich, ein schönes Fest bei 
bestem Wetter zu feiern und ein paar gesellige Stunden zu verbrin-
gen. Während der drei tollen Tage konnten wir viele positive Rück-
meldungen und Anregungen entgegen nehmen. 

Ich möchte auch allen Anwohnern für ihr Verständnis recht herzli-
chen Dank sagen, wenn es mal etwas lauter wurde oder Straßen 
gesperrt werden mussten. Es ist das einzige, größere Fest im Jah-
reskalender der Gemeinde. Und als solches haben wir uns als gute 
Gastgeber präsentieren können. In diesem Sinne bis 2019.

Ihr 
Marco Siesing
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angewiesen, die sich abzeichnet. Zudem haben einige notwendige 
Genehmigungen etwas länger gedauert.

Inzwischen konnten wir die Feinplanung fast abschließen und wer-
den in Kürze die Tiefbauarbeiten ausschreiben. Diese dauern rund 
vier bis sechs Wochen bevor dann tatsächlich die ersten Bagger 
und Bautrupps anrollen können. Nach aktuellem Stand rechnen wir 
damit, dass die ersten Spatenstiche voraussichtlich in der zweiten 
Oktoberhälfte	stattfinden	und	wir	zügig	mit	dem	Ausbau	in	den	Kom-
munen Meckesheim, Mönchzell, Eschelbronn, Neidenstein und 
Daisbach beginnen können. Schließlich sind wir genau wie Sie sehr 
daran interessiert, unser Netz so schnell als möglich in den Betrieb 
zu nehmen.

Über die genauen Termine in den einzelnen Kommunen werden wir 
zeitnah berichten und zu den Spatenstichen einladen. Zudem grei-
fen wir die Anregung einiger Kunden sehr gerne auf, über die Fort-
schritte und geplanten Zeitabläufe regelmäßig auf unserer Websei-
te zu informieren.

Ihr Team der BBV Rhein-Neckar

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do.13.09.2018
19.30 Uhr

BUND Monatsver-
sammlung

Gasthaus	Löwen	

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2018
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
20. 19. 13./27.	 24. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe 
20. 25. 19. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Energiespartipp
Energieverlusten auf der Spur
Nützliche Energie-Checks für jeden 
Bedarf

Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
„Zum Thema energetische Sanierung und Energiesparen gibt es 
eine ganze Reihe nützlicher, neutraler Checks“, sagt Uwe Jung, 
KliBA-Energieberater und Projektkoordinator verschiedener Ange-
bote in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Ihre Aussagekraft reicht von einfachen Alltagstipps bis hin zu 
belastbaren technischen Analysen und konkreten Handlungsvor-
schlägen: Während die online-Angebote erste Einschätzung bzw. 
guten Einstieg ins Thema „Energieeinsparung“ ermöglichen, emp-
fehlen wir aber für belastbare technische Analysen bzw. konkrete 
Handlungsvorschläge bei z.B. einer evtl. energetischen Sanierung, 
sich an neutrale und fachmännische Energieberater zu wenden“, rät 
der KliBA-Energieberater. 

Für private Mieter, Hausbesitzer und Vermieter bietet die KliBA 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden- Württem-
berg verschiedene Energie-Checks vor Ort:
•	 Basis-Check beurteilt Strom- und Wärmeverbrauch sowie 
Elektrogroßgeräte,	empfiehlt	geringinvestive	Maßnahmen	und	
Nutzungsänderungen zur Energieeinsparung. Kurzbericht mit 
Hinweisen und Empfehlungen zur Optimierung. Kostenbeteili-
gung: 10 Euro.

•	 Gebäude-Check beinhaltet den Basis-Check, bezieht aber 
zusätzlich Heizungsanlage und Gebäudehülle mit ein. Schriftli-
cher Kurzbericht. Kostenbeteiligung: 20 Euro.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Diverse Online-Checks hat die gemeinnützige und durch öffentliche 
Mittel geförderte unabhängige Beratungsgesellschaft co2online 
(https://www.co2online.de/) entwickelt, die jeder kostenfrei nutzen 
kann, wie z.B.:
Heiz-Check 
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/heizcheck/
Pumpen-Check: 
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/pumpencheck/
Wärme-Check 
https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/waermecheck/

Welcher Check sich für wen und für welches Anliegen eignet, weiß 
die KliBA, Ihre Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur. Weitere 
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten	gibt	es	bei	den	KliBA-Energieberatern:	Eckard	Leit-
lein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und unver-
bindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 27.09.2018 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr
Feierliche Übergabe des neuen Feuerwehrau-
tos MLF 40 an die Wehrleute
Eingebettet in die Kerwefeierlichkeiten war die Überga-

be des neuen Feuerwehrautos an die Eschelbronner Wehrleute der 
passende Rahmen für den Schlusspunkt eines Beschaffungspro-
zesses, der „eine runde Sache war“, wie es Bürgermeister Marco 
Siesing formulierte. Und einmal mehr war der neue Dorfplatz genau 
der richtige Ort für diese Zeremonie, zu der sich zahlreiche Reprä-
sentanten des Feuerwehrkreises, Vertreter der Nachbarwehren, 
Gemeinderäte und nicht zuletzt auch viele Eschelbronner Bürger 
eingefunden hatten. 

Das 41 Jahre alte Fahrzeug, das seine Dienste geleistet hat, wurde 
inzwischen verkauft, so Kommandant Rüdiger Bollack und so wird 
nun das neue Fahrzeug nahtlos zum Schutz der Bevölkerung in den 
Einsatz kommen.

Das	 mittlere	 Löschfahrzeug	 (MLF)	 ist	 für	 eine	 Löschstaffel	 im	
Löscheinsatz	konzipiert,	hat	aber	auch	aufgrund	seiner	technischen	
Ausstattung darüber hinaus eine Menge anderer Einsatzmöglichkei-
ten,	 die	 eine	 bessere	 und	 effizientere	 Hilfe	 ermöglichen.	 Davon	
konnten sich die Anwesenden beim Rundgang um das Fahrzeug 
überzeugen. Der Kommandant bedankte sich bei allen Beteiligten, 
die bei der Beschaffung des Fahrzeugs in irgendeiner Form beteiligt 
waren.

Der Bürgermeister erinnerte daran, dass Ausschreibung und Be-
schaffung durch einen eigens gegründeten „Beschaffungsaus-
schuss“ problemlos über die Bühne ging und auch die Zuschüsse 
in Rekordzeit gewährt wurden. Die gemeinsame Abholung des 
Fahrzeugs im Teutoburger Wald war für ihn ein besonderes Erlebnis 
und schaffte ein neues Zusammengehörigkeitsgefühl.

Bild: Die Eschelbronner Wehrleute sind stolz auf ihr neues Lösch-
fahrzeug, mit dem nun eine bessere und effizientere Hilfe möglich ist
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„Ein guter Tag für die Eschelbronner Feuerwehr und ihre Bürger“, 
so beschrieb der stellvertretende Kreisbrandmeister Patrick Janow-
ski die Fahrzeugübergabe und Unterkreisführer Oliver Kohlhepp 
bezeichnete die Anschaffung als eine „Investition in die Sicherheits-
architektur der Gemeinde verbunden mit einem enormen Mehrwert. 
Nun heisse es für die Wehrleute üben, üben und nochmals üben, 
damit das Vertrauen in das Fahrzeug mit seinen Möglichkeiten 
wachsen kann.

Bild: Bürgermeister Marco Siesing, Kommandant Rüdiger Bollack 
und Matthias Grasse bei der Schlüsselübergabe

Matthias	Grasse	überbrachte	die	Grüsse	der	Herstellerfirma	Bastian	
Feuerwehrtechnik aus Karlsruhe und mit der Weihe des Fahrzeugs 
durch die beiden Geistlichen, den evangelischen Pfarrer Gerhard 
Eckert und Diakon Roland Walter von der katholischen Seelsorge-
einheit Waibstadt wurde die Feier abgerundet. 

Beide betonten die Hauptaufgabe der Feuerwehr, nämlich retten, 
helfen und Sicherheit schaffen und stellten den Bezug zur Bibel her. 

Auch Jesus Christus sei ein Garant für Sicherheit und Geborgenheit. 
Mit der Weihwasserspritze vom Typ „WWS 005“ mit 5 ml Weihwas-
serinhalt segnete Diakon Walter das Fahrzeug und wünschte ihm 
eine stets sichere Rückkehr von den Einsätzen.

Mit Blumen, gestiftet von der Gärtnerei Tanja Volk aus Neidenstein, 
war das Auto geschmückt worden und bei der Kerwe gab es an-
schließend reichlich Gelegenheit, das Ereignis zu feiern.

Neues von „Den Holzwürmern“
Neues aus der Kindertagesstätte 
„Die Holzwürmer“

Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ meldet sich aus der Som-
merpause zurück. Die Kinder und die Erzieherinnen sind seit einer 
Woche wieder voller Elan im Einsatz. 

Nach den Ferien hat uns eine freudige Überraschung erwartet. Wir 
haben von der Volksbank Neckartal und dem Gewinnsparverein e.V. 
eine Spende in Höhe von 725€ erhalten. 

Dank dieser großzügigen Zuwendung können wir in den nächsten 
Wochen neue Spiel- und Fördermaterialien für unsere Kinder im 
Kindergarten und der Krippe anschaffen! 

Wir möchten uns ganz herzlich für diese tolle Unterstützung bedan-
ken und freuen uns schon darauf gemeinsam mit den Kindern die 
neuen Sachen auszuprobieren. 

Neues aus der Nachbargemeinde
„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen 
sollten“ - Infoveranstaltung der Betreuungs-
behörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
am 17. September 2018 in Neidenstein
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. 

Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nicht befugt. Dies gilt 
bereits	ab	dem	18.	Lebensjahr.	Über	die	Möglichkeiten	der	selbst-
bestimmten Vorsorge in Form einer Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung oder Patientenverfügung können sich Interessierte infor-
mieren. 

Die	Betreuungsbehörde	im	Landratsamt	Rhein-Neckar-Kreis	bietet	
gemeinsam mit dem Betreuungsverein ARV – Rhein-Neckar am 
Montag, 17. September 2018, 18 Uhr in der Venningen Halle, Bahn-
hofstraße 21, Neidenstein eine Informationsveranstaltung an. 

Fragen rund um die Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung beantworten Susanne Meny vom 
Betreuungsverein	ARV	und	der	Leiter	der	Betreuungsbehörde	im	
Landratsamt	Rhein-Neckar-Kreis,	Tillmann	Schönig.

Die Bevölkerung ist zu diesem Informationsabend herzlich eingela-
den. 

Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221 522-2170 oder per 
Mail an Nicole.Falk@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten. Der Eintritt 
ist frei.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
09.09.2018 das Kerwespiel auf dem Kallenberg gegen 
SV Gemmingen

Bestes	Fußballwetter	-	Besucher	/	Zuschauer	soweit	das	
Auge reicht und es war Kerwe. Mit guten Vorsätzen ging 

es in das Match. Es stellte sich aber recht zügig heraus - Gemmin-
gen war ein sehr starker Gegner. 

Beim Einlauf war noch alles gut

Bereits in der 11. Minute war die Kerwestimmung etwas getrübt - 
Eschelbronn lag 0 : 1 zurück. Gefolgt von einem sehenswerten Weit-
schuss in der 22. Minute zum 0 : 2. 

Zum Glück gab es ja leckeres Kölsch. Bis zur Pause tat sich nicht 
mehr viel und man muss einfach sagen - Gemmingen war stärker 
- sehr gute lange Pässe - gut Ballannahme mit Zug zum Tor. 

Aber, es sollte ja noch eine 2. Halbzeit geben. Dieser Gedanke wur-
de in der 54. Minute mal zur Seite gelegt. Das 0 : 3 für Gemmingen 
war	quasi	die	halbe	Miete.	

Aber sag niemals nie - in der 79 Minute kam Hoffnung auf mit dem 
Anschlusstreffer durch Nicolas Huppert. Der FC hatte jetzt auch 
mehr Spielanteile und Gemmingen war sich seiner Sache eventuell 
zu sicher. 

Trinkpausen waren unerlässlich
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Leider	dauerte	der	weitere	Anschlusstreffer	zu	 lange	 -	 in	der	90.	
Minute	(quasi	mit	dem	Abpfiff)	die	Ergebniskosmetik	durch	Jonas	
Abendroth zum 2 : 3 Endstand.

Ja, was soll man sagen - eine starke Gemminger Mannschaft hat 
nichts anbrennen lassen und hatte immer die Zügel in der Hand.

Mund abwischen und weiter geht es.

Recht herzlichen Dank an die so zahlreichen Zuschauer - das war 
schon super diese Kulisse zu sehen vor der der FC spielen durfte.

Auch die 2. Mannschaft hatte die ersten Aktivitäten in dieser Runde. 
Es	gab	eine	richtige	„Torflut“	mit	insgesamt	9	Treffern	-	leider	stan-
den die 5 Treffer für Gemmingen und das Team hatte nur 4 Treffer 
erzielt. Aber man spielte auf Augenhöhe ( und das trotz Kerwe).

Es geht weiter und der nächste DREIER muss jetzt folgen

16.09. in Tiefenbach - Anstoß 15.30 Uhr

Und hoffentlich wieder die vielen Fans im Rücken die unterstützen.

Wussten Sie eigentlich:
die Mitgliederzahl des FC hat sich seit 1990 verdoppelt - ein sprung-
hafter Anstieg war dann auch noch von 2017 auf 2018 - super recht 
herzlichen	Dank	an	„ALLE	NEUEN“

Das macht dann richtig Spaß für die Ehrenamtlichen 

Jugendabteilung
Vorschau:
Samstag, 15.09.2018
16.00 Uhr B-Jugend : VfB Bad Rappenau

Am Samstag, 15.09.2018 spielt die JSG Eschelbronn/ Epfen-
bach/ Neidenstein um 15.30 Uhr in der 1. Runde des A-Junioren 
Kreispokal Sinsheim gegen den SV Babstadt auf dem Sportplatz 
in Neidenstein. 

Die Jungs würden sich über zahlreiche Unterstützung freuen.

Achtung Terminänderung!!!
Altkleidersammlung

Am Samstag 06.10.2018
ab 10.00 Uhr …

Möchte jemand seine Kleiderspenden selbst vorbei brin-
gen, kann er dies gerne in der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr 
beim Parkstreifen gegenüber der Sporthalle tun. 

Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn 
führt die Firma Fintrin eine Altkleidersammlung durch. Ge-
sammelt werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte 
sicher verpackt (falls es regnet). 

Nicht dabei sein sollten: Teppiche oder Matratzen, kein 
Müll, zerrissene oder verschmutzte Textilien. Bitte unter-
stützen Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen.

Der gesamte Erlös kommt der Jugendabteilung des FC 
Eschelbronn zugute. Für Ihre Unterstützung möchten wir 
uns heute schon recht herzlich bedanken.
Kontakt A. Brenner-Abendroth Tel: 4459670

TV Eschelbronn 1902
Abt. Skigymnastik & allgemeine Fitnessgym-
nastik
Ab sofort starten wir wieder donnerstags von 20.00- 
21.00 Uhr unsere Hallensaison. Erster Termin ist 

Donnerstag , der 13.09.2018
Alle die Spaß an einem allgemeinen Fitnesstraining haben egal ob 
jung , alt , weiblich ,männlich sind jederzeit bei uns herzlich willkom-
men auch gerne mal zum reinzuschnuppern. 

Wir freuen uns auf Euch 
Meg Unger & Gerald Raab 

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Ferienprogramm „Backen und Kochen wie zu 
Groußmodders Zeite“

Das diesjährige Ferienprogramm der Sellemols Theaterleit stand 
wieder unter dem Motto „Backen und Kochen wie zu Groußmod-
ders Zeite“ nachdem die Veranstaltung im letzten Jahr von den Kin-
dern so gut angenommen wurde. Im Vereinsraum der alten Schule 
hatten Christa Ferch, Dorothea Stier, Christel Frei, Christel Ziesak 
und Kirsten Jäsch wieder Herdplatte und Backofen soweit auf Be-
triebstemperatur gebracht, damit es losgehen konnte. 

Aber vorher mussten noch einige vorbereitende Arbeiten von den 17 
Kindern durchgeführt werden, damit zwei Stunden später der „Blech-
kuche mit Obscht un die Dompfnudel mit Kartoffelsupp“ auf dem 
Tisch stehen konnten. Da wurden Äpfel und Kartoffeln geschält, Teig 
für Kuchen und Dampfnudel angerührt, Backblech eingeölt und noch 
vieles mehr. Die Frauen vom Fach gaben zu jedem Arbeitsschritt die 
notwendigen	Erklärungen,	damit	die	Kinder	auch	in	der	Lage	sind,	
die Köstlichkeiten einmal selbst zu Hause herzustellen.

Wichtig war natürlich vor allem, dass zu jeder Speise auch die rich-
tigen Zutaten wie Zucker, Salz, Milch und Mehl hinzugefügt wurden. 
Sogar frische Marmelade wurde gekocht, von der sich jeder ein 
kleines Glas mit nach Hause nehmen durfte.

Beidseitig gebackene Dompfnudel, das ist die Spezialität von Christel Frei
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Als alles soweit fertig war, um in Pfanne und Backofen zu landen, 
starteten die Kinder noch auf eine Schnitzeljagd durch das Dorf, wo 
ziemlich	knifflige	Fragen	beantwortet	werden	mussten.	Dann	zog	
auch bald schon der Duft aus dem alten Schulhaus durch die 
Eschelbronner Strassen, von dem die Kinder regelrecht angezogen 
wurden. Durstig und hungrig versammelte man sich am großen 
Tisch und es schmeckte jedem so richtig gut.
 

Groß war der Appetit bei den Teilnehmern des Sellemols-Ferienprogramms

Zufrieden und satt kehrten die Kinder wieder heim und erzählten 
ihren Müttern, wie Kartoffelsupp, Blechkuche und Dompfnudel ge-
macht werden.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Einladung zum 7. ESCHELBRONNER  
MUNDARTOWERD

Neue Alldagsgschichte aus dem Kraichgau
Wie em richtige Leewe und Die Kaffeefahrt
Die Sellemols Theaterleit laden ein zum 7. Eschelbronner Mundar-
towerd. 

Wir garantieren Ihnen einen kurzweiligen Abend in dem wir Sie in 
die Kunst des Plätzchenbackens einführen, zeigen Ihnen die Viel-
schichtigkeit	eines	„Donde	Emma-Ladens“	und	was	moderne	Me-
dien aus Männern machen - und vieles vieles mehr. 

Außerdem nehmen wir Sie im zweiten Teil des Abends mit auf „Kaf-
feefahrt“. Vielleicht haben Sie schon selbst eine Kaffeefahrt erlebt, 
wenn nicht, werden Sie erfahren, was so alles bei einer solchen 
passieren	kann.	-	Lassen	sie	sich	überraschen.

Wir spielen am
Sonntag, 07. Oktober 2018, 17.00 Uhr - Premiere

Freitag, 12. Oktober 2018, 19.30 Uhr
Samstag, 13. Oktober 2018, 19.30 Uhr

und Sonntag, 14. Oktober 2018, 17.00 Uhr
in der Aula der Schlosswiesenschule Eschelbronn.

Eintritt: 8,- Euro

Eintrittskarten	erhalten	Sie	bei	Petra	Binder	 im	Bücherwurm/Post-
agentur	,	Oberstr.	6	(Marktplatz)	in	Eschelbronn	Tel.Nr.	06226/9	72	
22 88.

Gehen sie auf Nummer sicher und kaufen ihre Eintrittskarte rechtzeitig!

Ortsverband Eschelbronn - KUC
Hallo liebe KUC- Kinder,
die langen Sommerferien sind vorbei und wir sehen uns bald wie-
der!	Unser	nächstes	KUC-	Treffen	findet	am	18.September	2018	
statt. Wir treffen uns wie gewohnt, um 16.00 Uhr, an der Rathaus-
treppe Eschelbronn!

Auf euer kommen freuen sich 
eure Betreuer

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Der Braten - ein saftiger Klassiker
Dieser Workshop richtet sich an Frauen, die Omas Sonntagsbraten 
nachkochen wollen. Unkompliziert mit Genussgarantie.
Wann: an einem Samstagvormittag, Termin wird noch abgespro-
chen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Gäste sind herzlich will-
kommen. Bitte Anmeldung bei Christa Braun Tel. 07263 5317. 

Danke
Marita Schlechter

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de

http://www.verband-wohneigentum.de/ 
sg-eschelbronn;

Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

Oktober-Termin
Dienstag,	09.10.2018	ab	9.30	Uhr	Herbstbepflanzung	des	Blumen-
wappens mit Gartenberater Sven Görlitz. 

Gartentipps von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum

Zierpflanzen
Rasen 
Die Zeit für das Anlegen eines neuen Rasens ist optimal. Rollrasen 
bietet viele Vorteile: Er ist einfach zu verlegen, von Anfang an grün, 
hat eine dichte, unkrautfreie Grasnarbe und ist nach kurzer Zeit be-
gehbar. Zur Auswahl steht ein Sortiment mit verschiedenen Rasen-
typen für unterschiedliche Ansprüche. Im Hausgarten wird überwie-
gend Spielrasen verlegt.
Eine	kaliumbetonte	Düngung	im	September	macht	den	Rasen	fit	für	
den Winter. Kalium schafft stabile Zellen, senkt die Frostanfälligkeit 
und erhöht die Widerstandskraft gegenüber Pilzinfektionen. Im 
Fachhandel gibt es spezielle Rasendünger für den Herbst. Gras ist 
lichthungrig und nutzt jeden Sonnenstrahl, um sich für den Winter 
zu	wappnen.	Deshalb	sollte	Falllaub	häufig	entfernt	werden.

Blumenzwiebeln setzen 
Wer zarte Blüten im Frühjahr schätzt, kann jetzt die Zwiebeln von 
Schneeglöckchen, Narzissen und von vielen anderen Frühlingsblu-
men	setzen.	Die	Pflanzzeit	erstreckt	sich	von	September	bis	in	den	
Spätherbst hinein.

Narzissen und Tulpen lassen sich zu wunderschönen Sträußen bin-
den, die lange in der Vase halten. Wenn Sie jetzt Blumenzwiebeln 
reihenweise	in	ein	Beet	pflanzen,	bekommen	Sie	im	nächsten	Jahr	
genügend Blüten für dekorative Frühlingssträuße.

Sommerblühende Knollenpflanzen sichern 
Noch blühen Dahlien, Indisches Blumenrohr (Cana-Indica-Hybri-
den) und Knollenbegonien. Wenn die ersten Nachtfröste vorüber 
sind, müssen die „Knollen“ aufgenommen, von anhaftender Erde 
und	 faulenden	Pflanzenteilen	gereinigt	sowie	getrocknet	werden.	
Danach überwintern die „Knollen“ an einem frostfreien Platz, in Zei-
tungspapier eingewickelt oder mit Sand bedeckt, in einer Kiste.

Stauden 
Der September ist grundsätzlich eine gute Zeit, um Stauden zu tei-
len. Ältere Exemplare von Taglilien (Hemerocallis x cultorum), 
Pfingstrosen	 (Paeonia	 spp.),	 Christ-	 und	 Lenzrosen	 (Helleborus	
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spp.)	sind	empfindlich	und	sollten	schonend	geteilt	werden.	Säu-
bern Sie den Wurzelballen unter einem Wasserstrahl von anhaften-
der Erde und durchtrennen Sie dann die freigelegten Wurzeln mit 
einem Messer.

Bedenken Sie beim Aufräumen im Garten, dass viele Tiere ihr Win-
terquartier unter abgetrockneten Stauden, zwischen Grasbüscheln 
oder	in	Laub-	oder	Reisighaufen	finden.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (September 2018)

Heimat- und Verkehrsverein / Musikverein
Gut besuchter Kerwesonntag bei Bilderbuchwetter
Bei Kerwe-Bilderbuchwetter war das Gelände rund um alte Schule, 
Museum und Pausenhalle am Kerwesonntag wieder sehr gut be-
sucht. Aber dafür hatten die Vereine auch alle notwendigen Vorbe-
reitungen getroffen. 

Ein Renner ist und bleibt das Frühstücksvesper mit Wurstsalat und 
bayrischen Schmankerln wie Obatzter und Weisswürsten. Da waren 
die Vorräte schnell aufgebraucht, aber es galt die Devise: „Was weg 
ist, ist weg !“ Das gilt auch für den Meerettich mit Tafelspitz, nicht 
wenige Kerwebesucher sind wegen dieser Delikatesse von weit her 
angereist. Für den „Süßen“ gab es Crepes in vielen Variationen, 
Kaffee, Torten und Kuchen in grosser Auswahl. 

So sieht die „Ruhe vor dem Sturm“ aus: Entspannte Gesichter noch bei den Helfern 
in Küche und an der Kasse

Aber man sollte ja nicht nur zum Essen und Trinken kommen, son-
dern auch das „Drumherum“ geniessen und einen gemütlichen und 
erlebnisreichen Kerwesonntag verleben.

Ein Rundgang durch`s Museum gehört einfach dazu und immer 
wieder gibt es etwas Neues zu besichtigen, das beim letzten Besuch 
noch nicht zu sehen war. Daher ist das Museum ein „lebendiges 
Museum“ mit immer wieder neuen und sehenswerten Exponaten.

Viele haben auch die neue Pausenhalle mit der Außenanlage zum 
ersten mal in seiner Gesamtheit in Verbindung mit dem alten Schul-
gebäude gesehen und einhellig waren die Besucher der Meinung, 
dass sich die vielen Arbeitsstunden dort in der Tat gelohnt haben.

Pünktlich	stiegen	am	Nachmittag	die	bunten	Luftballone	des	Weit-
flugwettbewerbs	in	den	Himmel	und	man	darf	gespannt	sein,	wer	
den weitesten Weg zurückgelegt hat. Die Gewinner erhalten ihre 
Preise wieder bei der diesjährigen Winterfeier im November.

Patricia Carrasco Herrera war wieder mit ihrem Pony gekommen 
und drehte unermüdlich ihre Runden mit den Kindern auf der Wiese.
Jetzt im Herbst ist auch Streuobstpädagoge Peter Martin wieder in 
voller Aktion und so stand er mit einem Informations- und Demons-
trationsstand auf dem Schulhof und presste Süssmost, was das 
Zeug hält. 

Dem interessierten Besucher erklärte er einfach alles, was man zum 
Thema Streuobstwiesen wissen muss und auch sein selbst ge-
branntes „Polierwasser“ aus heimischen Birnen war schnell ausver-
kauft.

Streuobstpädagoge Peter Martin (links) und Gemeinderat Kurt Freischlag demons-
trieren, wie Süssmost gepresst wird. Das Interesse bei Jung und Alt war gross. 

Kein Fest und schon gar keine Kerwe ohne zünftige Blaskapelle und 
hier sorgten die Musikanten aus Eschelbronn und Mauer den gan-
zen Tag über für beste Unterhaltung. Vielen Dank an die Musikfreun-
de aus Mauer für ihr Kommen !
Heimat- und Verkehrsverein und Musikverein bedanken sich bei 
allen Kerwegästen für ihren Besuch, bei allen, die in irgend einer 
Form beim Programm mitgewirkt haben, bei den Kuchenspendern, 
bei den Helfern bei Auf- und Abbau, in der Küche und im Ausschank 
und bei allen, die jetzt an dieser Stelle vergessen wurden.
Nach der Kerwe ist vor der Kerwe und daher freuen sich Heimat- 
und Verkehrsverein und Musikverein auf ein Wiedersehen bei 
der Kerwe 2019.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 16. September 2018
Sonntag, 16.09.
14.00 Uhr Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Eckert 

in der ev. Kirche Eschelbronn; Mitwirkung: Kindergottes-
dienst/Schwappdidu,	Kirchenchor,	Lobpreisteam,	Posau-
nenchor;	Kollekte:	Ev.	Frauen	in	Baden	/	Pfarrer	Gerhard	
Eckert	und	Dekanin	Christiane	Glöckner-Lang

 Anschließend Stehempfang im ev. Gemein de haus 
Eschelbronn

Montag, 17.09.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht	im	Gemeindehaus	Neidenstein
Dienstag, 18.09.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
Mittwoch, 19.09.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der ev. Kirche
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus
Donnerstag, 20.09.
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube Eschelbronn
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 21.09.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 22.09.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube Eschelbronn
Sonntag, 23.09.
10:10 Uhr Gottesdienst; Kollekte: Kirchliche Arbeit mit 
	 Spätaussiedlern,	Ausländern,	Asylsuchenden	/	
 Prädikant Kurt Wüst
9.00	Uhr	 Gottesdienst	in	Neidenstein	/	Prädikant	Kurt	Wüst

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Wochenspruch: 2. Timotheus 1, 10 
Christus	Jesus	hat	dem	Tode	die	Macht	genommen	und	das	Leben	
und	ein	unvergäng	li	ches	Wesen	ans	Licht	gebracht	durch	das	Evan-
gelium.

Festgottesdienst Verabschiedung Pfarrer Eckert
Liebe	Gemeindemitglieder,
am 16.09.2018 um 14.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum Abschieds-
gottesdienst von Pfarrer Eckert in die ev. Kirche Eschelbronn ein. 
Der Gottesdienst wird von einigen unserer Gruppen und Kreise mit-
gestaltet - lassen Sie sich überraschen. Anschließend laden wir Sie 
herzlich zu einem Stehempfang ins ev. Gemeindehaus Eschelbronn 
ein. Dort können Sie sich dann persönlich von Herrn Eckert und 
seiner Familie verabschieden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Spirit Gym
Diese	Woche	findet	wegen	einer	Veranstaltung	in	der	Von-Vennin-
gen-Halle kein Spirit Gym statt.

Offene Kirche 
Am 21.09.2018 - dem von den Vereinten Nationen ausgerufenen 
Weltfriedenstag und dem vom Ökumenischen Rat der Kirchen aus-
gerufenen Internationalen Gebetstag für den Frieden - läu ten um 
18.00 Uhr zum ersten Mal in ganz Europa die Glocken gemeinsam 
zu Friedens ge beten und zum Gedenken an das Ende des Ersten 
Weltkrieges vor 100 Jahren. 
Aus diesem Anlass laden wir Sie zum Innehalten in der offenen 
Kirche von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr ein.

Vertretungsregelung Vakanz
Bis zum 19.09.2018 ist weiterhin Prädikant Kurt Wüst für seelsorge-
rische Angelegenheiten - vor allem für Beerdigungen - in unseren 
Kirchengemeinden zuständig. 

Die Kontaktdaten erfahren Sie über das Pfarramt. Abgelöst wird er 
am 20.09.2018 von Pfarrer im Ruhestand Ehrhard Schulz. 

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN
Samstag, 15.09.2018

 9.00 Uhr Eschelbronn Präd.
Wüst

Ökum. Einschulungs-
gottesdienst in der ev. Kirche

18.00 Uhr Neidenstein V Messfeier

Sonntag, 16.09.2018
 8.45 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier

Dienstag, 18.09.2018
18.00 Uhr Eschelbronn kfd Wortgottes-Feier

Weitere Termine:
Neidenstein: 20.00 Uhr Treffen des Gemeindeteams in der von-
Venningen-Halle

Samstag, 22.09.2018
18.00 Uhr Neidenstein Kaplan Messfeier

Sonntag, 23.09.2018
 8.45 Uhr Eschelbronn Kaplan Messfeier
11.45 Uhr Eschelbronn N Tauffeier des Kindes

Leon	Honisz,	Eschelbronn

Kfd Eschelbronn 
Aus unserem Terminplan

Herzliche	Einladung	zum	indisch	Kochen	mit	Pater	Loice.	Wir	treffen	
uns am Dienstag, den 18. September 2018. Beginnen wollen wir mit 
einer Wortgottesfeier um 18.00 Uhr. Anschließend werden wir mit 
indischen Essen verwöhnt.
Wir würden uns freuen, viele Frauen begrüßen zu dürfen.
Vor	geraumer	Zeit	wurde	das	Heimatland	von	Pater	Loice	mit	schwe-
ren Unwettern heimgesucht.
An	diesem	Abend	ist	auch	Gelegenheit	gegeben,	Pater	Loice	mit	
einer Geldspende die Opfer zu unterstützen. Vielen Dank dafür.
Das kfd Team

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Besetzung des Pfarrbüros
Krankheitsbedingt ist das Pfarrbüro ab Montag, 10.09.2018, nur mit 
einer Sekretärin besetzt. Wir bitten um Ihr Verständnis, falls es zu 
Wartezeiten und Engpässen kommen sollte. Bitte hinterlassen Sie 
uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter, wenn Sie uns nicht 
erreichen. Herzlichen Dank im Voraus.

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief vom 29.09. bis 
04.11.2018
Am Montag, 17.09.2018, ist der Redaktionsschluss für unseren 
nächsten Pfarrbrief vom 29.09. bis 04.11.2018. Wir bitten um Beach-
tung.

Kerala erlebt die schlimmste Flut seit hundert Jahren“
Während bei uns der Herbst Einzug hält und damit etwas des lang 
ersehnten Regens fällt, kämpfen die Menschen im südlichen Indien 
weiterhin mit den Folgen der starken Monsunregefällen und der da-
mit	verbundenen	Jahrhundertflut.	Pater	Loice	Neelankavil,	Kaplan	
in der Seelsorgeeinheit Waibstadt, und gebürtig aus Kerala, möchte 
aus diesem Grund einen Spendenaufruf starten:
Meine lieben Freunde, 

wie Sie wissen, wurde der südindische Bundesstaat Kerala (meine 
Heimat) laut Angaben der Regierung von der verheerendsten Flut 
der letzten 100 Jahre getroffen. Extreme Monsunregenfälle haben 
ein nie dagewesenes Flutchaos in Südindien ausgelöst, mehr als 
362	Menschen	verloren	bei	dieser	Katastrophe	ihr	Leben.

Pater Walter Thelapilly cmi, der Provinzobere der Provinz Thrissur 
in Kerala, Indien, teilte in einem Hilferuf der Pfarrei mit, dass Kerala 
eine der schlimmsten Tragödien erlebt: unzählige Dörfer stehen un-
ter Wasser, viele Menschen sind umgekommen und Tausende ha-
ben ihr Hab und Gut verloren. Wegen der starken Regenfälle sind 
Dämme gebrochen oder mussten geöffnet werden. Um weitere 
Dammbrüche zu vermeiden, waren die Behörden gezwungen, bei 
27 Speicherseen Wasser abzulassen. Durch die damit verbundenen 
Fluten	kamen	ebenfalls	Menschen	ums	Leben.	Knapp	52.000	Häu-
ser wurden unbewohnbar, 20.000 Kilometer Straßen sind beschä-
digt und rund 1500 Hektar Felder verwüstet. Die Stromversorgung 
ist zusammengebrochen, was bedingt, dass auch keine Telefon- 
oder Internetverbindungen mehr möglich waren.

Über 223.000 Menschen sind obdachlos geworden. Mit fast nichts, 
außer	mit	dem,	was	sie	am	Leibe	tragen,	campieren	viele	in	Schu-
len, Hochschulen und in Familien, die Notleidende aufnehmen. Vier-
zehn Bezirke in Kerala sind auf besonders schlimme Weise in Mit-
leidenschaft gezogen. Und die Situation spitzt sich immer mehr zu. 
Die	enorme	Wasserflut	hat	vielerorts	Erdrutsche	ausgelöst.	Straßen	
sind	verschüttet	und	nicht	mehr	befahrbar.	Menschen	fliehen	vor	der	
Wasserflut	auf	Anhöhen	oder	Dächer.	Sie	hoffen	dort	völlig	durch-
nässt, dass sie von einem Helikopter gerettet werden. Das ist ein 
schwieriges Unterfangen, da ein Helikopter jeweils nur wenige Per-
sonen aufnehmen kann. Andere dagegen stehen schon seit Tagen 
im Wasser und werden krank. Es besteht auch die Gefahr, dass sich 
Seuchen ausbreiten.

Zusammen	mit	meinem	Provinzial	möchte	 ich	Sie	um	finanzielle	
Unterstützung der Menschen in meiner Heimat Kerala bitten, damit 



Nummer 37 • 14. September 2018 Seite 15Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Sie dort helfen können, wo es nötig ist. Wir wollen den Menschen 
in Kerala helfen, die unmittelbar von der großen Katastrophe betrof-
fen sind. 

Wir versichern, dass wir dafür Sorge tragen, dass jede noch so 
kleine Spende unmittelbar vor Ort diesen Menschen zu Gute kommt. 

Ich,	Pater	Loice,	nehme	Spendenbeträge	auch	persönlich	entge-
gen, übernehme die Einzahlung und Weiterleitung und kümmere 
mich	um	den	Erhalt	der	gewünschten	Spendenquittung.

Ebenso möchte ich Sie auf diesem Wege bitten, auf Abschiedsge-
schenke bei meiner Verabschiedung zu verzichten und stattdessen 
für die notleidenden Menschen in Kerala zu spenden.

Herzlichen Dank für ihre Unterstützung!

Bank:  Sparkasse Kraichgau
Kontoinhaber:  Römisch-Katholische Kirchengemeinde Waibstadt
IBAN:  DE 30 6635 0036 0007 0896 93
BIC:  BRUSDE66XXX
Verwendungs-		Nothilfe	Kerala/Indien
zweck:

„Friede sei ihr erst Geläute“ 
- Europaweites Glockenläuten zum Internationalen Friedenstag 
Die Idee zum europaweiten Friedensläuten kommt aus den Kirchen 
und fand großen Anklang bei der Europäischen Kommission und 
dem	Nationalen	Komitee	für	Denkmalpflege,	das	die	Aktionen	zum	
Kulturerbejahr in Deutschland koordiniert. 

Sie rufen europaweit alle Glockenbesitzer, also Kirchen, Rathäuser, 
Kultureinrichtungen, Vereine und Privatpersonen auf, sich zu betei-
ligen und ihre Glocken am 21. September von 18.00 bis 18.15 Uhr 
gemeinsam für den Frieden erklingen zu lassen.

Gebetsstunde der Männer im Dekanat Kraichgau
Andacht zum Hl. Bruder Klaus von Flüe am 

Sonntag, dem 23.09.2018, 

um 15.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle Weiler. 

Wir beten für den Frieden. Anschließend wollen wir uns im „Gast-
haus zum Weinberg“ zum Gespräch treffen. 

Herzliche Einladung und kommt recht zahlreich, auch die Frauen 
sind herzlich eingeladen.

Franz Jirgal, Obmann

Die Hütte - Ein Film - ein 
Buch - und viele Fragen
Wenn einem ein schreckliches 
Schicksal widerfährt, wie geht 
man damit um? 

Fragen drängen sich auf. Gibt 
es überhaupt Antworten? Wie 
kann ich da weiterleben?

„Die Hütte - Ein Wochenende 
mit Gott“ ist ein Roman des ka-
nadischen Autors William P. 
Young. 

Das	 Buch	 wurde	 verfilmt	 und	
der Film kam bereits im Kino.

Das Buch, der Film wirft viele 
existenzielle Fragen auf. Her-
ausfordernd ist, wie ein Mensch 
auf	seine	Fragen	Antwort	finden.	Sie	müssen	das	Buch	nicht	gele-
sen haben. 

Wir werden miteinander den Film in Abschnitten anschauen, den 
Weg	der	Hauptfigur	„Mack“	mitgehen	und	schauen,	was	von	dieser	
Erfahrung für uns eine Hilfe sein kann.

Herzliche Einladung zu den Glaubensgesprächen im Herbst 2018!
Jeweils	dienstags	25.09./	2.10./	9.10.	um	20.00	Uhr	im	Josefshaus	
in Waibstadt.

Ansprechpartner: 
Pater	Loice	Neelankavil	und	Diakon	Roland	Walter.

Interessierte können sich melden. Sie erleichtern dadurch die Vor-
bereitung:
info@se-waibstadt.de	/	Telefon.	07263-40921-0.

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche- Gemeinde Eschelbronn 
Datum Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung
13.09.	 Do.	 	 Rüdesheim	 Seniorenausflug	für	den	
    Bezirk Eberbach
16.09. So. 09.30 Uhr Eschelbronn Gottesdienst
16.09. So. 09.30 Uhr Heidelberg Jugend- und Schülergottesdienst
    der Bezirke Heidelberg und 
    Eberbach
17.09. Mo. 17.30 Uhr Schwetzingen Trauergesprächskreis für 
    den Apostelbereich Karlsruhe 
17.09. Mo. 20.00 Uhr Eschelbronn Probe Gemeinde
19.09. Mi. 20.00 Uhr Eschelbronn Gottesdienstchor
20.09.	 Do.	 15.30	Uhr	 Neckarbischofs-	 Gottesdienst	im	ASB	Pflegeheim
   heim
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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